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26/1 Vm. bei Hofr. Suess (Praes. der Akademie), bat ihn von dem für 
mich geplanten Bankett abzusehen, wegen Abreise und wegen meiner 
Abneigung gegen Feierlichkeiten. Er war sehr liebenswürdig und war 
mit „Verschiebung“ einverstanden. Über Lecture (Napoleonbriefe, 
Multatuli, Friedjung, Marie Antoinette) u. a.- 

Unsre Wohnung leidlich in Stand.- 
Mama, Bub vor den Fenstern.- 
Grethl und Erna am Nachmittag. 
Von Auernheimer anläßlich des Grillparzer Preises ein nicht sehr 

tiefes, aber sehr nettes und charmantes Feuilleton über mich (als 
gleich berechtigter neben Hauptmann) in der N. Fr. Pr. (- Das, das 
Salten hätte schreiben müssen - wenn er es hätte wollen.) (Und zwar 
schon lang.) - 
27/1 Vm. kais. Rath Gaschler bei mir; setzte mir meine Personal Ein- 
kommens Steuerfassion auf. Eine wohl nur in Oesterreich mögliche 
Figur: ein wohlhabender Hausbesitzer über 50, der aus Verehrung für 
Kunst (wohl mehr fürs Theater) Persönlichkeiten aus der Kunst- und 
Theaterwelt bei der Abfassung von Steuerfass., und im Verkehr mit 
der Steuerbehörde an die Hand geht; von größter Liebenswürdigkeit; 
er kam eben aus Salzburg, wo er seinen Freund Ritter in der Irrenan- 
stalt besucht hat.- 

Besorgungen. Eisenstein, Papierhandlung.- 
Mit 0. über die Wohnung; notwendige Reparaturen.- 
Dictirt (wieder das erste Mal) Briefe; Verzeichnis- 
Julius besuchte uns das erste Mal seit O.s Krankheit.- 

28/1 Vm. Besorgungen.- 
Nm. Miss Levetus (Jewish Chronicle) interviewte mich hauptsäch- 

lich über den Antisemitismus.- 
- Mit dem Hausherrn (Eder) über Renovirungen.- 
- Dictirt: den Plan zu den „Geschwistern“.- 
Grethe und Erna zum Nachtmahl. 

29/1 Vm. bei Gisa. 
Der Arzt (Dr. Pollak) - Olga gesund erklärt.- 
Nm. Herr Kufahl (Welt und Haus), wollte Anfangs Roman für 

Verlag Grethlein; dann Gespräch über Fechten, Duelle etc. (Er ist 
Sport(berichterstatter), -schriftsteiler.) 

„Tod des Junggesellen“ dictirt.- 
Warum wag ich mich nicht an eine neue Arbeit. 

30/1 Vm. Prof. Boeck und Frau Marie Markofski mit Empfehlung 
Wahrmunds und Burckhards bei mir; in Sachen der Scheidungsre- 


